
Josef Staller ist neuer Landshuter SKAT-Stadtmeister 
(Rege Beteiligung bei der 12. Ausgabe des Landshuter Traditionsturnieres) 

 
54 Spieler aus nah und fern haben am 12. Jahresturnier der „Landshuter Füchse“ am 
20.07.2013 in der Sportgaststätte des ETSV 09 Landshut teilgenommen und den Kampf 
gegen Mitspieler und tropische Temperaturen aufgenommen. Die Schirmherrschaft 
übernahm dankenswerterweise erneut Oberbürgermeister Hans Rampf, welcher auch den 
wertvollen Siegerpokal stiftete. Die Attraktivität dieses anspruchsvollen Spieles hat sich 
wieder einmal durch die enorme Teilnehmerzahl bewiesen. In der gleichzeitig 
durchgeführten Tandemwertung, traten 15 Mannschaften zum Kampf um Punkte und 
Preise an. 

Zu Beginn der Veranstaltung erfolgte die offizielle Begrüßung der Anwesenden durch den 
Vertreter des OB, Stadtrat Hans-Peter Summer. Dieser lies es sich nicht nehmen, im 
Original-LaHo-Kostüm anzutreten, das Fest kurz zu erläutern und die Anwesenden mit 
dem historischen Gruß „Himmel Landshut – Tausend Landshut“ in den Wettbewerb zu 
begleiten. Anschließend gab Joachim Wenger, erster Vorstand des gastgebenden Vereins 
der „Landshuter Füchse“, Hinweise zum Ablauf der Veranstaltung und startete um 10 Uhr 
die spannende und faire Konkurrenz. 

Nun begann die Jagd auf Sieg und Punkte in drei Serien á 48 Spielen nach den Regeln der 
internationalen Skatordnung. Das Turnier nahm einen spannenden Verlauf mit mehreren 
Führungswechseln nach den einzelnen Serien. Um 17 Uhr standen die Sieger fest.   

Die Meisterschaft endete mit einem absoluten Novum, da schlussendlich zwei Spieler die 
gleiche Punktzahl aufwiesen. Aufgrund der höchsten Punktzahl in einer gespielten Runde 
wurde deshalb in der Einzelwertung Landshuter 
Stadtmeister 2013 Josef Staller vom Skatverein 
Herz Dame Eggenfelden mit 4.037 Punkten. 
Punktgleicher Zweiter wurde Richard Holzer vom 
1. SC Passau, vor Ludger Theilmeier (Herz Dame 
Eggenfelden) mit 3.949 Punkten. Als beste Dame 
landete Helga Ritter (Abensberg) mit 2.944 auf 
dem 22. Platz. 

In der parallel durchgeführten Tandemwertung der 15 Mannschaften á 2 Spieler, setzte 
sich die Paarung Staller/Theilmeier (Eggenfelden), vor Holzer/Rönz (Passau/Straubing) 
und Buschner/Schmidt (München/Bogenhausen) durch. Wie auch in der Einzelwertung, 
erhielten die Sieger schöne Pokale, gestiftet vom Schirmherrn, sowie Geld- und 
Sachpreise. 

Das Turnier wurde geprägt durch den fairen Umgang der Spieler miteinander. Zur guten 
Stimmung trug ebenfalls die gute Versorgung der Teilnehmer mit Essen und Getränken 
bei. Durch großzügige Spenden vieler Sponsoren konnten nicht nur Geldpreise für die 
Punkt-Besten, sondern wertvolle Sachpreise an sämtliche Teilnehmer des Turniers verteilt 
werden. 
Die „Landshuter Füchse“ treffen sich jeden Donnerstag um 19 Uhr zu ihrem Skat-
Spielabend in der Sportgaststätte des ETSV 09. Neue Spieler (auch Anfänger) sind gerne 
willkommen und werden in die Skat-Regeln eingewiesen. 
 
Verfasst von Max Müller - Schriftführer der Landshuter Füchse 

 


